
Jahresbericht Junioren 2006 
 
Kaum sind die Plätze im Frühjahr in Stand gestellt, heisst es schon wieder abräumen. 
Aber zwischen diesen beiden Ereignissen waren wir in unserer Junioren Abteilung sehr 
aktiv. Wir haben im Jahr 2006 den Stiel einmal umgedreht und den Saisonhöhepunkt an  
den Anfang gesetzt. Trainingslager in Mals (für nicht Insider liegt dieser Ort im Südtirol) 
Mit verschiedenen Aktivitäten während des Sommers 2005 haben wir Geld für unser Lager 
gesammelt. Es kam die stolze Summe von knapp über Fr. 2000.—zusammen, dass wir dann 
den 10 Teilnehmer (4 Knaben und 7 Mädchen) an die Kosten geben konnten. 
 

Trainingslager Mals 
 
Am Montag, 24. April starteten Martin, Fritz mit unseren Youngsters zum Unternehmen  
Mals 2006. Wetterglück, wie es sich für reisende Engel gehört, eine Top Halle und eine Be- 
wirtung im Garberhof wie Gott in Frankreich. Natürlich wurde auch hart trainiert. Vormittags und 
Nachmittags jeweils 2 Stunden unter der kundigen Leitung unseres Startrainers Martin. 
Mach ein Girl klagte leise über Muskelkater und müden Beinen. Aber zum relaxen hatten wir 
im Hotel jene Möglichkeiten. Dampfbad, Hallenbad oder wie es die Jungs praktizierten. Sie 
packten sich einen Ball um sich auf dem nahegelegenen Fussballplatz aktiv zu erholen. 
Am Mittwoch Nachmittag bestiegen wir in Mals das Vinschger Bähnchen und erreichten in gut 
einer Stunde das Städtchen Meran. Shoppen war angesagt. Als wir dann im überfüllten 
Zug gegen Abend wieder nach Mals fuhren, hatte fast jeder ein Schnäppchen aus dem reich- 
haltigen Angebot in seinem Besitz. Nach 5 erreignisreichen Tagen ohne Unfall und Verletzungen 
fuhren wir am Freitag wieder in Richtung Landquart. Mit einem Koffer voll Wäsche und vielen 
schönen Erinnerungen konnten wir die Kids dann ihren Eltern übergeben. 
 

Sommer Training 
 
Anfang Mai begannen wir mit den Sommerkursen. Die Anfänger und Fortgeschrittenen am  
Mittwoch jeweils von 13.45-16.00 Uhr. Die Elite am Mittwoch von 16.30 – 19.30 und am 
Donnerstag von 17.30 – 20.00 Uhr. 
Es waren über 50 Spieler/innen die unter der Leitung unserer Trainercrew  das Sommertraining 
absolvierten. Herzlichen Dank unseren Leiter/innen Mandy, Rita, Lolo, Lukas, Sims und Chrigi. 
Chrigi hat dann Ende Juni aufgehört. Wir mussten einen geeigneten Leiter finden. Martin hat sich 
dann grosszügigerweise zur Verfügung gestellt . Martin besten Dank für deinen Einsatz. 
 
In diesem Zusammenhang habe ich noch eine Bitte in eigener Sache. Unsere Trainer machen  
ihren Job nach bestem Wissen und Gewissen in deren Freizeit. Es sind keine Profis sondern 
Leute die aus Idealismus den Jungen eine vernünftige Freizeitgestaltung ermöglichen wollen. 
Es ist deshalb immer schade wenn ¨übermotivierte Eltern sich in Dinge einmischen, die dann  
einem Juniorentrainer den Verleider anhängen und er dann seinen Job an den Nagel hängt. 
Versetzt euch doch einmal selbst in die Lage eines Uebungsleiters und ihr werdet sehen, dass 
die Sache nicht ganz so einfach ist. Denn wie heisst es so schön: „allen Leuten Recht getan, ist 
eine Kunst die niemand kann―. 
 

Junioren Interclub 
 
Nun weiter mit dem sportlichen Teil. Anfang Juni starteten wir mit 5 Teams in die Interclub Saison. 
 
Mädchen 2 Anna, Luana und Eliane erreichten den Gruppensieg. Im ersten Zwischenrunden- 
   spiel war dann Endstation. Der TC St. Leonhard Bad Ragaz war für unsere Girls 
  eine Nummer zu gross. 
 
Mädchen 1 + 3 Martina, Nicole sowie Tamara und Carla scheiterten trotz prächtiger Gegen- 
   wehr bereits in den Gruppenspielen.  



 
Knaben 1 Roman, Mauro und Stefan starteten mit einem Sieg, mussten dann aber nach 
  2 Niederlagen ebenfalls die Segel streichen. 
 
Knaben 2 mit Lorenz und Carlo hatten wir ein weiteres Team gemeldet. Leider musste Carlo 
  am Blinddarm operiert werden. Wir mussten dann die Mannschaft abmelden, was 

bei SWISS TENNIS eine Busse von Fr. 200.—!!!!zur Folge hatte. Dies ist doch 
auch eine wunderbare Art die Clubs abzuzocken. 

 
Im Weitern kam Michi Obrecht beim TC Zizers zum Einsatz, da wir in dieser Altersklasse zu wenig 
Spieler hatten. 
 
Anna und Luana wurden sporadisch bei unserer Aktivmannschaft der Damen eingesetzt. 
 

Pro Juventute Ferienpass 
 
Im Rahmen des Pro Juventute Ferienpasses konnten wir Anfang August 40 Jugendliche auf 
unserer Anlage begrüssen. Dabei geht es darum, den Kids einen kleinen Einblick in den Tennis- 
sport zu geben. Während rund 2 Stunden werden den Interessierten Knaben und Mädchen ver- 
schiedene Uebungen gezeigt und die neugierigen und wissensdurstigen Fragen rund um den 
gelben Filzball kompetent beantwortet. 
Dass unser Leiterteam dies augezeichnet gemacht hat beweist die Tatsache, dass gleich 3 Teil- 
nehmer bei uns ins Sommertraining eingestiegen sind. 
Kompliment an die Trainer/innen Lukas, Mandy, Anna, Luana, Martina, Nicole und Eliane. 
 

Junioren Clubmeisterschaften 
 
Die stolze Anzahl von 20 Teilnehmer (8 Mädchen und 12 Knaben) nahmen an denen von Vigi 
hervorragend organisierten Clubmeisterschaften teil. Man sah mit welchem Eifer sämtliche Spieler 
zur Sache gingen. Zum Teil technisch hochklassige Games, dann wieder ein verkrampftes Spiel 
alles was das Tennisherz begehrt und den Club auf eine rosige Zukunft hoffen lässt. 
Wie immer an Wettkämpfen auf der einen Seite die strahlenden Sieger und jenseits des Netzes 
die mit den Tränen kämpfenden 2. Sieger. 
 
Clubmeister Knaben:  Michi mit dem Finalsieg gegen Marc 
 
Clubmeister Mädchen: Anna die in 2 Sätzen gegen Luana gewann 
 

Wintertraining 
 
Im letzten Winter hatten wir 12 Teilnehmer die in Küblis das Wintertraining mitmachten. In diesem 
Jahr die erfreuliche Anzahl von 20. Ist das der „Federer-Boom― oder die guten Uebungsleiter? 
Lassen wir die Frage im Raum stehen. Auf alle Fälle war es fast immer so, dass Spieler/innen 
die das Wintertraininig mitmachen meistens auch Clubmitglieder werden. Beispiel: wir haben 2006 
, 6 neue Mitglieder aus den Reihen der Junioren.  
Das Wintertraining wird in der Halle in Untervaz durchgeführt. Es wird geleitet von Lukas, Sims 
und Mandy. Anfang Dezember ist Martin dazugekommen. Als Gasttrainer konnte nach zähen 
Verhandlungen Mario Gredig engagiert werden. An diesen Beispielen könnt ihr sehen, dass wir 
nichts unversucht lassen um den Jungen eine ideale Basis zu schaffen. 
 
Ich danke nochmals allen Beteiligten die für das gute Gelingen in der Saison 2006 beigetragen  
haben. Wir werden auch im Jahre 2007 bemüht sein unser Bestes zu geben und freuen uns jetzt 
schon wenn im April die Pforten des Clubhauses wieder geöffnet werden. 
 
Fritz Planta 
Jun. Obmann TCL 


